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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd) Rückrunde

TSV Wörth : ASV Undorf IV 
Freitag, 08.03.2024, 18:00 Uhr

Hollnberger fixiert zwei Punkte für den ASV Undorf IV

Mit langem Atem entführten die Gäste des ASV Undorf IV am vergangenen Freitag in der Jugend 19
Bezirksklasse B Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) Rückrunde beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Spiel beim TSV Wörth. Den feierlichen Siegpunkt im 4. Saisonspiel des
Auswärtsteams erzielte Florian Hollnberger, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Maximilian Rasp nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit dem Doppel. Mit 3:1 hatten Fuchs / Schmautz im Match gegen Rasp / Hechenrieder
die Nase vorn. Beim 3:1-Erfolg von Jannik Fuchs gegen Jonathan Hechenrieder ging nur Satz 1
verloren. Beim wenig später folgenden 9:11, 10:12, 11:13 gegen Maximilian Rasp fand indes Anna
Schmautz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte dann Matilda Dietl beim 2:3 gegen Jonathan Hechenrieder leisten. Am Ende
verlor sie jedoch knapp. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hechenrieder mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Eher wenig Gegenwehr bekam
Anna Schmautz beim 3:0 von Florian Hollnberger. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Punkt
beisteuern konnte Jannik Fuchs im Spiel gegen Maximilian Rasp, das 0:3 verloren ging. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Das folgende Einzel zwischen Matilda Dietl und Florian
Hollnberger endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hollnberger
endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Anna Schmautz ihrem Gegner Jonathan Hechenrieder
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Matilda Dietl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Maximilian
Rasp. Das musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Jannik Fuchs und Florian Hollnberger, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Hollnberger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des ASV Undorf IV zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Wörth nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SV Donaustauf III am 09.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des ASV Undorf IV
wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Barbing II am
16.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Wörth

Doppel: Fuchs / Schmautz 1:0 
Einzel: J. Fuchs 1:2, A. Schmautz 2:1, M. Dietl 0:3 

 ASV Undorf IV
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Doppel: Rasp / Hechenrieder 0:1 
Einzel: M. Rasp 3:0, J. Hechenrieder 1:2, F. Hollnberger 2:1


